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Die Anna von Gierke Stiftung hat sich in Zusammenarbeit mit dem Arbeiter- Samariter-Bund-

Havelland entschlossen, an der Gesamtschule Immanuel Kant in Falkensee ein Berufsvorbereitungs-

projekt zu initiieren. 

 

Die Stiftung: 

Die Anna von Gierke Stiftung steht in der Tradition des Wirkens Anna von Gierkes. Das 
ideele und materielle Werk von Anna von Gierke, sowie das ihrer Mitwirkenden, 
insbesondere von Isa Gruner und Alice Bendix am Landjugendheim Finkenkrug wird durch 
die Stiftung fortgeführt. Der Schwerpunkt unserer Förderung lieg momentan auf der 
Durchführung und wissenschaftlichen Begleitung des unten beschriebenen 
Modellprojektes an der Kantschule Falkensee. 
 

 

Das Projekt: „Starthilfe für die Zukunft“  

Der oft kritische Übergang von der Schulzeit ins Berufsleben wird durch eine umfängliche und 

systematische Unterstützung der Schüler ab der 7. Klasse begleitet, sodass die  Voraussetzungen 

eines erfolgreichen Einstiegs ins Berufsleben, insbesondere in den sozialen Bereich, verbessert 
werden. 

 

Konzeption: Prof. Dr. Heinz Cornel 

Ansprechpartnerin: Andrea Thiel  
 
Ziele der Anna v. Gierke Stiftung: 

Ø  Förderung von sozialen Kompetenzen von Jugendlichen in der Tradition von Anna. v. Gierke 
zur 

Ø  Integration  in das Berufsleben mit dem  
Ø  Schwerpunkt auf sozialpädagogische pflegerische Bereiche. 

 
Ausgangssituationen 

• Nur ca. 50 % aller Jugendlichen einer Altersstufe sind in der Lage eigene Potenziale und 
Kompetenzen mit ihren beruflichen Möglichkeiten in Übereinstimmung  zu bringen, so dass 

eine tragfähige berufliche Orientierung entsteht.  

• 40% aller Ausbildungsabbrüche sind auf mangelhafte Vorstellungen zu beruflichen 
Anforderungen zurückzuführen. 

• 25% der Jugendlichen gelten als Risikogruppe, deren berufliche und soziale Integration 

gefährdet ist.  

• Im Havelland fehlen junge fachkompetent ausgebildete Menschen in allen sozialen 
Berufen.  

• Zusätzlich zu der kontinuierlichen  Steigerung des Bedarfs an Krippen-, Kita- und Hortplätzen  
wird eine große Anzahl Arbeitnehmer im sozialen und pädagogischen Bereichen in den 
nächsten Jahren aufgrund von Alter ausscheiden. 

• Im Altenpflegebereich sieht es ähnlich aus.  



• Gefragt sind sehr gut ausgebildete Fachkräfte mit einer hohen sozialen Kompetenz gepaart 

mit einer pflegerischen Ausbildung die den aktuellen Standards gerecht wird.  

• Männliche Fachkräfte fehlen in allen sozialen pädagogischen und pflegerischen Berufen.  

• Die individuelle Förderung und Begleitung des Einzelnen,  bereits im Kleinkindalter, im 

Vorschul- und im Schulalter, während der Ausbildung, in der Familienphase und im Alter 

kommt heute in  der Pädagogik immer mehr zum Tragen, dadurch wächst der Bedarf an 
pädagogisch und heiltherapeutisch ausgebildeten Fachkräften ständig an. 

• Die Gesamtschule Immanuel Kant ist die einzige  Schule in Brandenburg, die den Fachbereich 

Erziehungswissenschaften von der 9. Klasse  bis zum Abitur anbietet.  

• Pädagogik ist ein abiturrelevantes Prüfungsfach.  

• Hiermit wird jungen Menschen mit sozialen Kompetenzen die Möglichkeit geboten, ihre  

Fähigkeiten zu stärken und sich fachspezifisch auf ihren Berufswunsch im sozialen bzw. 
pädagogischen Bereich vorzubereiten. 

 

Projektziele …. 

1. Die Förderung  sozialer Kompetenzen  als fester Bestandteil der sozialpädagogischen Arbeit 

 mit Integrationsklassen, mit problembelasteten Familien und in der Einzelfallarbeit.  

2. Jugendlichen von der 7. Klasse an die Möglichkeit  bieten, ihre sozialen Kompetenzen zu erkennen 

und zu stärken, die unterschiedlichen  pädagogischen und sozialen Berufsbilder für die Jugendlichen 

transparenter  gestalten und Praxiskontakte  ermöglichen, um mit  klaren Vorstellungen und einem 

genaueren Berufswunsch in den Bewerbungsprozess zu starten.   

3. Netzwerk mit Ausbildungsträgern, Ausbildungsbetrieben, Hochschulen, Gesamtschule Immanuel 
Kant 

 

Projektinhalte  

§ Hospitationstage an Fachschulen, Ferienpraktika,  

§ Projekt „soziale Jungs“ 

§ Entwicklung und Durchführung von Assessment-Aufgaben zugeschnitten u.a. auf die 

Stärkung von  Selbstkompetenz und soziale Kompetenzen.   

§ Entwicklung und Durchführung von fächerübergreifenden und klassenstufenübergreifenden 

Unterrichtseinheiten und Projekttagen 

§  Fächer Pädagogik, WAT, LER, Geschichte, Deutsch. 
 

 

 

 

Andrea Thiel, Kantschule 17, 14612 Falkensee, Tel.: 0173 8604675, starthlfezukunft@gmail.com 


